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Nimm zwei große Löffel voll Glyzerin,lasse diese in lauem Rosenwasser ziehn,tue daran etwas von Hefe und Eisenwurz,stell das Gemisch unter einen Käsesturz,lasse es friedlich zwei Wochen gären,auf dass sich seine Wunderkräfte mehren.
Streiche hernach von dem Brei auf deine Stirn,und du wirst spüren, wie es in deinem Hirnplötzlich knistert und blitzt und kracht,wie die Schularbeit sich fast von selber macht!
Ist dein Gehirn dann immer noch leer,so koch einen Absud aus viel Wacholderbeer,verquirle gut mit Salbei, Alraune und Schmalz,etwas Jasmin, je eine Prise Kresse und Klee.Trink zweimal stündlich von diesem Tee!

Bist du dann immer noch nicht gescheiter,hilft dir vielleicht nur Lernen noch weiter.

Christine Nöstlinger

Christine Nöstlinger 
(1936–2018) war eine 
der bedeutendsten 
Kinder- und Jugend-

buchautorinnen.

Rezept für Rezept für naturverbundenen Schulerfolg
naturverbundenen Schulerfolg

Meine Aufgaben
? ......  Das Rezept ist natürlich ironisch* gemeint.  Oder würdest du es ausprobieren?? ......   Kannst du die Aussage des Gedichtes in einem einzigen Satz zusammenfassen?

einen anderen Platz gesetzt. Das war im Mai und blieb so bis zum letzten Schultag.Emilia seufzt und überlegt. Er will auch heuer nicht bei mir sitzen. Der ist ja echt nach­tragend. Na gut. Dann ist das so. Dann will ich auch nicht!

***Als die Lehrerin wieder in die Klasse schaut, sitzt Emilia noch immer allein am Zweiertisch. Lian hat sich bei einem Vierer dazugesetzt. Mal schauen, ob er dort auch „Bruder Jakob“ singen wird, denkt Emilia. „Emilia!“, ruft die Lehrerin. „Was machst du da hinten ganz allein?“„Das passt so“, sagt Emilia. „Für mich passt das nicht“, sagt die Lehrerin. „Du und Lian, ihr wart doch letztes Jahr Sitz­nachbarn. Neben ihm ist frei!“ „Nein!!!“, sagen Lian und Emilia gleichzeitig.„Oha“, seufzt die Lehrerin. „Hab ich da was versäumt zwischen euch? Emilia, bei Martin und Yusuf ist noch ein Platz leer. Was haltet ihr davon?“ 
Jetzt sagt niemand etwas, aber Martin und Yusuf schütteln den Kopf.Die Lehrerin seufzt. „Offenbar haben hier  einige Leute ein Problem damit, neben einigen anderen Leuten zu sitzen. Wir können es auch anders machen. Wir losen die Sitzordnung aus und jeden Monat wechseln wir. Wie in der ers­ten Klasse. Vielleicht braucht ihr das gerade!“Jetzt murmelt die ganze Klasse und einige schauen zu Emilia. Die starrt aus dem Fenster und sagt laut: „Was kann ich dafür?“  Thomas Aistleitner • Illustration: Tara Starnegg

Meine Aufgaben
? ......  Soll sich Emilia zu Yusuf und Martin setzen, wie es die Lehrerin vorschlägt?? ......  Warum könnte es für die Lehrerin nicht  passen, dass Emilia allein sitzt?? ......  Was spricht dafür, was dagegen, dass  die Lehrperson die Sitzordnung bestimmt und wechselt?

? ......  Was rätst du Emilia, wie sie ihr Verhältnis  zu Lian klären oder verbessern könnte?

Glyzerin: chemischer Stoff, der in Haut-
cremen enthalten ist
Käsesturz: Deckel, unter dem Käse auf-bewahrt wird

Absud: Flüssigkeit, die durch Kochen  
gewonnen wird
Alraune: Pflanze,  
deren Wurzel in der Kräutermedizin  

verwendet wird
*Ironie: eine Form von Humor. Gesagt wird das Gegenteil dessen, was gemeint ist.
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Rezept für naturverbundenen Schulerfolg

Auf S. 37 in deinem September/Oktober-Spot findest du ein Gedicht  
der bekannten österreichischen Autorin Christine Nöstlinger,  
welches dir den Erfolg in der Schule garantieren soll!

1.	 Betrachte den Titel des Gedichtes „Rezept für naturverbundenen Schulerfolg“. Was erwartest du aufgrund 
dieses Titels? Passt der Titel zum Gedicht? Begründe deine Meinung! 

		  

		

2.	 Die Autorin schreibt kein echtes Rezept. Erkläre mit eigenen Worten, was Ironie bedeutet. Markiere  
mindestens drei Stellen, an denen deutlich wird, dass das Gedicht ironisch gemeint ist. 

Ironie: 	

3.	 Was möchte die Autorin mit ihrem Gedicht sagen? Was ist die Kernaussage des Textes? 

		  

		

4.	 Untersuche die äußere Form des Gedichtes! Notiere dir: Anzahl der Strophen, Anzahl der Verse.  
Gibt es Reime? Welche Besonderheiten fallen dir sonst noch auf? 

		  

		  

		  

		

5.	 Schreibe ein eigenes lustiges Gedicht. Wähle eines der Themen aus: Rezept gegen Prüfungsstress, Rezept 
für gute Laune in der Schule, Rezept gegen Lernfrust. Verwende mindestens fünf Zutaten, fünf Befehls- 
formen und finde einen überraschenden Schluss.

 

6.	 Perspektivenwechsel: Schreibe einen Tagebucheintrag (ca. 150 Wörter). Stell dir vor, du hast das Rezept 
wirklich ausprobiert. Berichte: Was ist passiert? Hat es funktioniert? Wie hast du dich gefühlt? Würdest du 
es noch einmal versuchen?
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